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Heaths Geschichte

Von NatsUruha

Kapitel 12: 1998

Ich bin echt Scheise drauf … merkt man wahrscheinlich am Text.
Eigentlich wollt ich es noch nicht hochladen -.- Aber ich wollte den Scheis loswerden.
Music: Pledge, Reila und Untitled von The Gazette

--

Kap. 10 1998

~Warum fühlte sich nur alles so an wie ein Abschied?~

Hide meldete sich so oft es ging, seine Solo Tour nimmt viel Zeit in Anspruch. Die
Worte wo er meinte, er finde mich mit kurzem Haar schöner, habe ich nie
angesprochen. Wie hätte Hide wohl reagiert wenn ich ihn darauf angesprochen hätte?
Wer weiß das schon. Ich konnte ja nicht ahnen dass ich den Grund dafür nie erfahren
würde.
Ich habe Angst um Hide, Angst darum dass es alles zu viel werden könnte. Hide
arbeitet an so vielen Sachen.

Der 2 Mai. An diesen Morgen war ich sehr früh wach. Seit ich aufgestanden bin war mir
kalt, die ganze Zeit In dieser Nacht habe ich auch kaum geschlafen. Ich hatte schlimme
Albträume das Hide…
Ich schüttle meinen Kopf. Bloß nicht daran denken. Ein kalter Schauer jagt über mein
Rücken bei den Gedanken an diesen Albträumen. Ich war in der Küche und brühte mir
ein Kaffe auf, als ein klirren aus dem Wohnzimmer kam. Verwirrt schaute ich auf. Was
war das den jetzt? Die Frage beantwortet sich nicht von alleine, also ging ich in mein
Wohnzimmer. Zuerst schaute ich zum Fenster, irgendein Idiot könnte es mit einem
Stein eingeschmissen haben, es war aber nichts zu sehen. Ich schaute mich im Raum
um, und erblicke ein Bilderamen der aufn Boden liegt. Ich ging zu diesen hin und hob
es Vorsichtig auf, darauf bedacht mich nicht zu schneiden an den Scherben. Ich
erblicke das Bild vom Frühlingsfest wo ich und Hide drauf zu sehen waren.
Hide..

Meine Lippen endflieht ein seufzen. Ich legte den Kaputten Rahmen auf den Tisch mit
den Gedanken dass ich einen Neuen besorgen muss. Ein Blick auf die Uhr verriet mir
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dass es kurz vor neun ist. Ich ging wieder in die Küche um mein Kaffe zu trinken. Ich
spuckte ihn so gleich wieder aus.
„Ihh gitt kalter Kaffe.“ Murmel ich murend vor mich her. Um mir neuen zu machen hab
ich auch keine Lust. Laut erklang die Klingel meiner Wohnungstür. Ich erschrak mich
so sehr das meine Tasse mit einen klirren ins Spülbecken fiel. Als ich mich vom ersten
Schock erholt hatte flitze ich zur Tür. Natürlich darauf hoffend das es Hide ist. Ich
öffnete die Tür, und meine Hoffnung zerplatze wie eine Seifenblase.
„Tomoaki..“ stell ich nüchtern fest. Ich mustere ihn. Irgendwie schaut Pata um
mindestens 10 Jahre gealtert aus, wenn nicht sogar mehr.
„Was ist los? Du schaust nicht gut aus.“ Meine ich besorgt. Irgendwie beschlich mich
wieder dieses schreckliche Gefühl. Wortlos ging dieser an mir vorbei. Mit raschen
Schritten ging der Braunhaarige in mein Wohnzimmer. Ich folgte ihm.
„Du weißt es noch nicht?!“ War diese jetzt eine Frage oder eine Feststellung.
„Was weiß ich nicht?“ Ohne ein Wort des älteren stellt dieser mein Tv an.
Eine Nachrichtensprecherin sprach.
„Gegen halb neun Uhr morgens verstarb Hideto Matsumoto besser bekannt als der
Gitarrist Hide von der Band X Japan. Ist im Alter von 33 Jahren, auf den Weg ins
Krankenhaus verstorben. Die Poli-…..“ mehr bekam ich nicht mehr mit. Ich sank auf die
Knie und starrte den Bildschirm an. Gestern Abend noch hab ich ein Tv Interview von
Hide auf genau dem Gleichen Bildschirm gesehen. Jetzt soll er.. Tod sein?
Tod? Ein Wimmern erklingt im Raum. Das kann doch nicht sein. Das ist nicht wahr. Das
will ich nicht glauben. Tief im Inneren weiß ich aber dass es wahr ist. Mein Blick huscht
zu Tomoaki. Dieser hat noch immer die Fernbedienung in der Hand. Seine Augen
strahlen tiefe Traurigkeit aus. Ich hoffe so sehr das es ein Böser Albtraum ist. Der
Schmerz fühlt sich aber zu real an. Meine Wangen sind mittlerweile Tränen nass.
Meine Sicht verschwimmt. Ich beug mich vorn über lehne meine Stirn auf mein
Teppich. Kralle meine Finger in den Teppich, nicht darauf achtend dass noch Splitter
auf den Boden liegen. Diese bohren sich in meine Hand, den Schmerz bemerk ich gar
nicht. Ich höre Pata entsetz aufrufen als er das Blut sah. Ich beachte den langhaarigen
nicht. War viel zu sehr in meinem Schmerz gefangen. Ich stoße ein Schrei aus, balle
meine Hände zu Fäuste und schlage auf den Boden ein.
„Warum? Hide… warum lässt du mich alleine?“ ich schluchze auf.
„Du… du hast es … versprochen! Hide….“ Immer wieder sprach ich diese Worte aus.
Ich konnte nicht anders. Ich weinte und schrie meinen Schmerz raus, aber es fühlte
sich an als würde dieser nie vergehen.

Wie in Watte gepackt bekomme ich mit das jemand meine Hand festhält. Ich werde in
die Aufrechte gezogen. Spüre Hände die Mein Gesicht festhalten.
„Hiroshi… hörst du mich? Komm schon kleiner sieh mich an!“ ich blinzelte meine
Tränen weg und sah Tomoaki vor mir.
„Aki..“ wispere ich. Ein pokender Schmerz breitet sich in meiner Hand aus.
„Autsch…“ zisch ich, Erblicke meine Blutige Hand. Das ist aber nichts in Vergleich zu
dem Schmerz in meinem Herzen.
„Du machst vielleicht Sachen..“ murmelte der ältere, strich mir kurz durchs Haar.
„Du musst zum Arzt.. da sind wahrscheinlich Splitter drin, die raus müssen.“ Ich nickte
einfach nur. Ich fühlte mich stumpf und leer gar kraftlos.

Nach nicht mal zwei Stunden verließen wir das Krankenhaus wieder. Pata brachte
mich heim. Er ließ mich nicht aus den Augen. Er hat aus dem Vorfall mit… gelernt. Ich
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lag in mein Bett völlig erschöpft und müde. Ich wollte schlafen, wenigstens da kann
ich etwas vergessen für eine Weile. Es ging nicht. Ich dachte nach darüber warum Hide
gegangen war. Warum er mich alleine gelassen hat aber ich kam zu keinem Ergebnis.
Ich verstand es nicht. Ich hoffe noch immer das dass alles nur ein Albtraum ist, nur
scheint es mir dass ich nicht erwachen will. Dieser Traum fesselt mich. Er will mich
nicht aus seinen Krallen lassen will. Langsam wurde ich müder. Ich schloss meine
Augen und eh ich mich versah war ich im wirklichen Land der Träume.

**

Ja dieses Kap ist kurz. Warum soll ich ein Langes schreiben?
Das Kap davor war ne Ausnahme dass es so lang war. Mir egal ob es euch zu kurz ist
dieses Kap. >_>

Ach ja bevor Geschrei losgeht. Das mit der Verletzung an der Hand ist ausgedacht.
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